
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.12.2022 (03:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TV 1910 Helpershain III : SV Stockhausen 1946 II 
Mittwoch, 30.11.2022, 19:30 Uhr

TV 1910 Helpershain III gegen SV Stockhausen 1946 II: 
knapp nach Punkten und Sätzen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 33:31 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SV Stockhausen 1946 II ihr Auswärtsspiel in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 gegen den
TV 1910 Helpershain III. 165 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe das Doppel Kurz /
Lips den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Eine starke Leistung zeigte das mittlere
Paarkreuz mit Lips und Kirchner, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Herrmann / Wenzel bei ihrem Sieg in
drei Sätzen von Dotzert / Roth. Keine Chancen hatten Zimmermann / Emrich bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Kurz / Lips. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen
Wenzel und Semler bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kirchner und Mertin ab dem ersten Ballwechsel.
Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen
eingeschätzt wurde, hätte für Florian Herrmann besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Harald Dotzert noch in vier Sätzen und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Heiko Wenzel die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim Stand von 3:
2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die gewinnbringende Taktik
fehlte indessen anschließend Eike-Jens Zimmermann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Maik
Kirchner ab dem Start. Nach gewonnenem ersten Satz gab Heinrich Emrich das Spiel gegen
Christian Lips noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Fabian Wenzel konnte im Spiel
gegen Michael Roth dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Laurin Semler kam mit der Spielweise von Felix Mertin am Tisch gut zu Recht und musste letztlich
nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV 1910 Helpershain III und des SV Stockhausen 1946 II. Florian
Herrmann bezwang Holger Kurz in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Heiko Wenzel bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Harald Dotzert und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-
Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Das folgende Einzel zwischen Eike-Jens Zimmermann und Christian Lips endete wiederum
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Den Sieg von Maik Kirchner konnte Heinrich Emrich im wenig später
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Unzufrieden über seine 2:
3-Niederlage gegen Felix Mertin war Fabian Wenzel, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Mertin zu Ende ging.
Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Laurin Semler und Michael Roth, bevor das 2:3
feststand. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Das Doppel zwischen Herrmann / Wenzel
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und Kurz / Lips endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV 1910 Helpershain III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Stockhausen 1946 III am 10.12.2022 zu punkten. Die Mannschaft des
SV Stockhausen 1946 II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TTG
Büßfeld 1974 III am 09.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1910 Helpershain III

Doppel: Herrmann / Wenzel 1:1, Zimmermann / Emrich 0:1, Wenzel / Semler 0:1 
Einzel: F. Herrmann 2:0, H. Wenzel 2:0, E. Zimmermann 0:2, H. Emrich 0:2, F. Wenzel 1:1, L.
Semler 1:1 

 SV Stockhausen 1946 II
Doppel: Kurz / Lips 2:0, Dotzert / Roth 0:1, Kirchner / Mertin 1:0 
Einzel: H. Kurz 0:2, H. Dotzert 0:2, C. Lips 2:0, M. Kirchner 2:0, F. Mertin 1:1, M. Roth 1:1


